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Angemeldete Fremder 
Angekommen den 21. und N. December. i 2 

Die Herren Gu ideen Schulz aus Gora, v. Palubicki aus Stängenberg, 
u, de e 5 de aus Sreitin, Ando, Hen dez . 
Herr Dr. Hay aus Rönigsberg, Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Simmel aus Neuenburg, 
Herr Amtsrath Fournir, Herr Studioſus Fournir aus Broden, log. im Hotel de 
Berlin. Herr Landrath v. Platen nebſt Gemahlin aus Kamlau, die Herren Guts⸗ 
befiger v. Puttkammer, v. Gottberg aus Stolp, v. Goski aus Zaleſie, v. Breunski 
aus Rynek, Herr Partifulier Fuchs aus Stolp, Herr prakt. Arzt Dr. Preuſſ aus 
Dirſchau, die Herren Kaufleute P. L. Schmidt aus Elberfeld, C. Cäſar aus Wit⸗ 
ten, H. Rande aus Iſerlohn, G. W. Preuſf aus Montevideo, H. Hilger aus 
Neiolferk, Herr Port d'epee Fähnrich v. Höpfner aus Greifenberg, log. im Engli⸗ 
ſchen Hauſe. Herr Privatgelehrter Mertin aus Lauenburg, Herr Actuarſus Werner 
aus Dirſchau, log, im Deutfchen Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer Güttſchow, He⸗ 
pinus aus Fieiſt, Schröder nebſt Familie aus Güttland, Dix nebſt Familie aus EN 
Coln, Draband nebſt Gemahlin aus Roſchau, Milinoſsky aus Perlin, v. Hertig 
aus Smazin, Trrkowsky aus Virkenhoff, Krole aus Manic, Siewert aus Dobrze⸗ 
win, Herr Amimang F. Willcke aus Sulloch, Herr Juſtiz⸗Actuarius Häberlein, Herr 
Referendarius Thiel, Herr Dr. Droſſ aus Neuſtadt, Herr Studioſus Hackebeck aus 
Strebelinken, Herr Domaſnen Beamter Schmidt, Frau Ober⸗Amtmann Lächlin, Frau 
Prediger Ohlertt aus Sobbowitz, Herr Rittmeiſter Siemon aus Marienſee, Hert 
Major a. D. v. Tiedemann aus Dembogorß, log. in den drei Mohren. Die Her⸗ 
ren Gutsbeſitzer Ewert aus Tauenzin, Schüler b. Baudeſſon aus Leſfinken, Hintz⸗ 
mann aus Kaminitza, Keilpflug aus Schlafkau, Herr Adminiſttator Jenzen aus 8 
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Schwartow, Herr Partikulier Rhefeld aus Stargardt, Herr Pfarrer Kleiſt aus Lu⸗ 
ſino, log im Hotel d'Oliva. Herr Rittergutsbeſitzer Guttzeit nebſt Gemahlin aus 
Bendzmirowitz, Herr Gutsbeſitzer v. Horn aus Rexin, die Herren Conducteure Heils⸗ 
berger nebft Frau, Krokiſius nebſt Familje aus Berent, log. im Hotel de Thorn. 
Herr Rittergutsbeſitzer v. Pradzynski aus Kl. Klina, Herr Reifſchlägermeiſter Des 
latre nebſt Frau Gemahlin aus Swinemünde, Herr Kaufmann Räſchke aus Gruß: 
now, log. im Hotel de St. Petersburg. a 


Bekanntmachungen. a 
1 Die im Jahre 1345 verausgabten Thorkarten behalten auch pro 1846 
ihre Gültigkeit. a 

Danzig, den 21. December 1845. 

N Königliches Gouvernement. 
i a N von Rüchel-⸗Kleiſt. 

2. Die für die Beſſerungs⸗Anſtalt zu Graudenz angeordnete jährliche Haus⸗Col⸗ 
lecte wird am erſten Weihnachts-Feiertage d. J. auf die gewöhnliche Weiſe abgehal⸗ 
ten werden, was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Danzig, den 4. November 1845. 

f Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
3. Der hieſige Diener Heinrich Ziemann und deſſen Ehefrau Anna Renate 
geb. Grünholz, welche ſeit dem 4. September d. J. verheirathet find, haben durch 


die gerichtliche Erklärung vom 6. December d J., gemäß $. 392. Tit. 1. Th. II. 


des Allg. Landrechts ihr Vermögen mit den $. 393. und 394. daſelbſt ausgedrück⸗ 
ten rechtlichen Folgen abgeſondert. 5 

Danzig, den 9. December 1845. 5 5 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. . 

4. Der Kaufmann Albert Julius Kuhnke und deſſen Braut, Amalie Cäcilie 
Potrykus haben durch einen am 24. November e. gerichtlich verlautbarten Vertrag, 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, 
ausgeſchloſſen. N 

Danzig, den 25. November 1845. 

f Königliches Land- und Stadtgericht. 

52 Der Kaufmann Rudolph Theodor Rofalowski und deſſen Braut Ida Ma- 
ria Schacht haben durch einen am 11. December e. errichteten Vertrag die Gemein: 
ſchaft der Güter urd des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 13. December 1845. 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
AVERT ISS EME NTS. 
6. f Holz Auction im Nehrungſchen Forſte. 
Zaum Verkaufe von Kiefern: Nutz⸗ und Brennholz gegen gleich baare Zahlung 
ſtehen Auktions-Termine an: - 
Mittwoch den 14. Januar 1846 Morgens 9 Uhr, 


— 


im Haufe der Gaſtwirthim Wütwe Schmidt zu Heubude. 


7 


2 Montag, den 19. Januar 1846, Morgens 9 Uhr, 
im Hauſe des Gaſtwirths Ahlert zu Pröbbernau. f 
. Mittwoch, den 21. Jan nar 1846, Morgens 9 Uhr, 
im Haufe des Gaſtwirths Gnoyke zu Bodenwinkel. > 
Freitag, den 23. Januar 1846, Morgens 9 Uhr, 
im Haufe des Gaftwirkhs Schöler zu Steegen. 5 


Die Auktionen werden in der Stube gehalten und den Kaufluſtigen überlaſſen 


das Holz vor der Auction im Forſte anzuſehen. 5 

An den Auctions⸗Tagen darf kein Holz, ausgefahren werden; binnen 14 Ta⸗ 
gen muß das Holz aus dem Walde geſchafft ſein. Nach erfolgter Anweifung des 
Holzes liegt es auf Gefahr der Käufer. ’ 

Danzig, den 18. December 1845. 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Matb- . f 3 
7. Wir find Willens, von dem der Kommune Grandenz gehörigen, circa 10 Hu⸗ 
fen culmiſche großen, Stadtwalde alles Groß-, Mittel- und Strauchbolz auf den beſt⸗ 
beſtandenen 15 culmiſchen Hufen in Pauſch und Bogen an den Meiftbierenden zu 
verkaufen und haben hierzu, im Einverftändniffe mit der Stadtvererdneten⸗Verſamm⸗ 
lung, einen Licitations⸗Termin auf 5 a 
Donnerſtag, den 15. Januar ., Nachmittags um 3 Uhr, 

zu Rathhauſe anberaumt, zu welchem wir Kaufluſtige mit dem Bemerken einladen, 
daß die abzufolgenden Theile ziemlich im Zuſammenhange und zwar etwa z Meile 


von hier entfernt ae „und daß das darauf ſtehende Holz auf 57,075 Rehlr. ads 


ene enen 8 7 8 ie > 
Die Bedingungen find vom 1. Januar f. ab täglich von 8 bis 12 Uhr Vor⸗ 
und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags in unſerm Sekretariate einzuſehen. ö 
Graudenz den 16. Dezember 1845. 5 
2 Der Magiftrar. 


Entbindungen 

8. Die heute Morgen 2 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau 
von einem gefunden Sohne, zeige ich hiemit ſtatt befonderer Meldung ergebenſt an. 
Emaus, den 21. December 1845. 


— — — 


ö Nicolaus Harder. 
9. Die geftern Abend erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau Caro⸗ 
line geb. Meyer, von einer geſunden ochter, beehrt ſich ergebenſt anzuzeigen. 
5 Danzig, den 22. December 1845. wa 
A. A. Frenkel. 


N DD 1 Di DD DD DD DR DD DDR D 
” Die am 21. d. M., Vormittags 112 Uhr, erfolgte glückliche 88 


10. 


Tochter, zeige ich unſern Freunden und Bekannten ſtatt jeder beſondern Mel⸗ 
dung hiedurch ergebenſt an. Eduard Guſt. Mau. 
N Danzig, den 23. December ‚1545. i 


bindung meiner lieben Frau Roſalje geb. Juſchkowsky von einer geſunden ö N 


* 


2 


11. Heute früh wurde meine Frau von einem gesunden Mädchen glück- 
lich entbunden. Hausmann. 


Danzig, den 22. December 1845. : : 
— —— T——̃ — 
Todes fälle. 


12. Nach ſechszehntägigen Leiden ſtarb geſtern Nachmittag 4 Uhr an den Fol⸗ 
gen des Scharlachfiebers, unfer vielgeliebter, freundlicher, tüngfter Sohn Adolph 
Eduard, in einem Alter von 2 Jahren und 6 Wochen. Tief betrübt bitten wir 


um ſtille Thellnahme. 2 H. G. Willenius und Frau. 
Danzig, den 22. December 1845 ö / 


13. Nach langen ſchweren Leiden, an einer Bruſtkrankheit, entſchlief heute 
zu einem beſſern Erwachen unſere innigſt geliebte Gattla, Mutter und Schweſter, 
— — \ 7 3 - 14. “ ar 
Florentine Conſtantine Friedrich geb. Borraſch, 
im 57ſten Lebensjahre; mit tief betrübten Herzen widmen dieſe Anzeige 
allen Freunden und Bekaunten die Hinterbliebenen. 
Schidlitz, den 21. December 1645. E 
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Liter ariſſche An zel ge, 


1. In & G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 


598., iſt vorräthig: ’ 5 7 
Wirth ſ chat s unh 


N DA, wer u a 
auf alle Tage im Jahre. Sauber geheftet. Preis 10 Sgr. 
7 ͤ FE 7 


r a e ng e n. 


... Seeed 
‘ 1. Kinder⸗Weihnachts⸗Freuden. r 
Wer Kinder ein großes, billiges Vergnügen ſchaffen will, der ſchicke ſie 
8 nach dem Schleſiſchen Krippel. a 5 s 
| Cc 
16. Sonnabend, den 20. d. M., iſt auf dem Wege von Roſenberg nach Lang⸗ 
nau ein Päckchen mit Kleidern verloren gegangen; es befindet ſich darin: Ein tuch⸗ 
ner Mantel, ein kattunes Kleid, ein weißer Unterrock, eine ſchwarze Camlot⸗Schürze 
und ein weißes Schnupftuch mit einem R. gezeichnet. Der ehrliche Finder wird ge⸗ 
deren, dieſes beim Schulzen in Prauſt oder Barthelomäl⸗Kirchengaſſe No. 1014. 
gegen eine Belohnung von drei Rthlrn abzugeben. 

17. Den Mitgliedern der Mittwochs. Geſellſchaft wird ergebenſt bekannt gemacht, 


daß wegen der Feſertage am 24. und 31. c., die Veiſammlung aus fallen wird 


Der Vor ſt and. 
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, Mein Atelier für Daguerréotyp- Portraits i 
befindet ſich jetzt Hotzgaſſe No. 27., und iſt täglich geöffnet. Treſchet. a 
— Einem refp. Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich mich hie- 


ſelbſt als Uhrmacher etablirt babe und empfehle mein Lager aller Gattungen neuer i 
Uhren, fo wie auch die Reparaturen aller Arten Uhren zu den möglichft billigen 70 
Preiſen, wobei gleichzeitig für den richtigen Gang derſelben garantire, 75 

3 A. F Weyer, Uhrmacher, 
N . 13 8 Breitegaſſe No. 1191. 22 
20. Die große Wichtigkeit, welche die chemiſche Theotie für den rationellen 
Landwirth er angt hat, verantaffte den mehrſeit'gen Wunſch, ſich näher mit derſel⸗ 
ben vertraut zu machen. Herr Apotheker Ciebſch, von mir und Andern aufgefor⸗ 
dert, einen Cyelue von Vorleſungen über Agricultur⸗Chemie in dieſem Winter zu 
überhebinen, har ſich hierzu bereit erklart und wird 15 — 16 Vorträge des Mon⸗ 
tags Abends von 6 — 8 Uhr, im Gewerbhauſe halten; der Anfasz derſelben fol 
noch naher bekannt gemacht werden. 5 — 2 
Als Maximum des Honorars ſteht à Perſon 1 Friedrichsd'dr feſt, bei einiger 
Theünahme werd ſich dieſer Bettag jedoch bedeutend verringern. 5 
Dieienigen Herren, welche dieſe Vorleſungen zu beſuchen wünſchen, erſuche ich 
ihre Anmeldungen baldigſt und ſchriftlich im Zuteau des ouvernements⸗Hauſes abge⸗ 
ben zu laſſeu. i von Rüchel⸗Kleiſt. 
Danzig, den e Ban x 

21. Zu Weihnachtsgeſchenken empfiehlt die Antiquariats Buchhandlung von 

Theodor Bertling, Heil. Geiſtgaſſe No. 1000. ſor Lager von billigen Werken aus 
auen Wleenſchaften, ferner“ Merſterwerke von Kupferſiich., Radnungen und Litho⸗ 
graphien. Kataloge find graus zu haben. i \ 
£ Brockbdans Converſa ions⸗Lexikor Tre Aufl. 12 Bte, Roth Saffian⸗Band mit 
Goldſchunt 12 Rehlr.; Büffons Naturgeſchichte 300 kief. m Kupf. eplt. Ldpr. 30 Rthlr. 
Rihlr; Wuümſen Pantheon deutſcher Helden Hebfrbd. 1 Nthlr.; Schilling hiſtor. Autholo⸗ 
gie 2 Boe Hibirbd. 1 Athlr. 15 Sgr.; Hoffmaan die Erde und ihre Bewohner 
1 Rihlt; Des Knaben Wunderborn 2 Bee Seidenbd mit Goldſch. 17 Nthlr.; 
Meyers Untoerſal Atlas met 9 Karten. Hibfebd. (Edpr. 5 Riblr.) 3 Rihlr. 

Vogt, Rheinſche Sagen mit Kupfer. Fol („dpr. 16 Athtr.) 5 Rihlr.; Perlbibel 

mit 23 Stahiſtichen. (Edpr. 2 Rihlt. 1 g.) 14 Athlr.; Heeren und Ufert, Ge⸗ 

ſchichte d. Eurepaiſchen Staaten 15 Bee. Hlbfrbo. 20 Rthlr'; Voigt, Geſchichte . 

Preußens 9 Bde. cplt Hiberdd. (opr 27 Rihlr.) 10 Ribe; Thümmels Reifen. 

10 Bde. mit Kupf. (rdpr 614 Rthli.) 2 Nibtr.; Dentſcher Ehren⸗Tempel 5 

Bde. mit ausge zeichn. Kupferſt. (Lopr. 17“ Ribir) 6 Reblr.; Hevelius seleno- 

gra,kıa (ſeht feiten) 527 Rihlr.; besage, Gilblas de Sanfill, avee Figur. 6 Bde. 

pie. (Lepr. 51 Rthir) 1,5 Rthlr.;  Besage, Cilhlas in 4 Bde. cpit 1 Rthlr.; 

Büderſaal f. Jager 2 Lief. eit. („pt. 4 Mehl.) 2 Kthlr.? Las Caſes Tagebuch 

Napoleons. I Tote in 8 Bden (Ydpr ee AL Rihlt. Diverfe Opern in 

Clavierauszügen und Jugendſchriften zu billigen Preiſen. 28 5 

RER von Th: Bertling, Heil. Geiſtg. No. 1000. 
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7 Dienſtag, d. 23. December 1845,  & 
„ Matimee muslkale 


. n ee ee == 
* N 38 
* Abends großes Concert 
1 im Weinlokale. 25 


Die Ober-Piegçen, geſchmackvoll decorirt, & 


= find zur Aufnahme der geehrten Damen ge⸗ # 
& offnet, und wird auch hier muſikatiſche Un⸗ & 
4 terhaltung ſtattfinden. Das Tabackrauchen 2 
＋ kann, aus Ruͤckſicht für die Damen, hier 3 
15 nicht geſtattet werden. Den ER ee 
= Außer den Novitaͤten des Tages werden 
E mehre Solo⸗Parthieen für Oboe ſowie für & 

- 2 


Violine zum Vortrag kommen. x 
* Die beiliegenden Programme beſagen das K 


= Naͤhere. - 
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R ee d. 5 a „ 
23. An elk. 8 
Schiffer Nepolt (Str. E. Pfahl) Kahn No. 15 von Magdeburg mit Stick⸗ 


„ , e e. e. Se, ed A 2 
F 


5 ; Frachtbeſtätiger. 
24. Ein Knecht findet ein Unterkommen. Zu erfragen Peterſiliengaſſe 1491. 


95, | Muſeum. 
Die Ausſtellung alterthümlicher Kunſtgegenſtände and der künſtleriſchen und 
höhern gewerblichen Leiſtungen der Gegenwart. wird von 9 bis 3 und bei Belevch⸗ 


tung von 5 bis 8 Uhr geöffnet fein. Der Earateg iſt an der Kalle (Heil Geift: 


gaſſe im Gewerbehauſe Vo. 966.) zu haben. R. Freitag. 


N x 1 f \ 
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26. Gäſthofs⸗Erdffnung. 5 . 
Der Unterzeichnete erlaubt ſich ſeinen am hieſig en Orte neu und elegant ein— 


gerichteten Gaſthof . 
) A g 
tel de RO me 
am Ende der Friedrichsſtraße, unfern des Marktes belegen, 
) welcher mit dem 1. Januar 1346 eröffnet werden wird, allen hohen Herr 
ſchaften und Reiſenden, unter Zuſicherung prompter Bedienung und guter Ber 
wirıbung. beſtens zu empfehlen. 
Bromberg, den 19. December 1845. : 


6 # Hornig. 
22. 150 Thür werden gegen gute Sicherheit und Zinſen geſucht Beutlerg. 624. 
28. Die Welhnachtebauwe für die Pfleglinge der beiden Klein⸗Kin⸗ 


der-Bewahr⸗Anſtalten. at Freitag, den 26. December (zweit. Weihn. 
Feiert.) Abends um 5 Uhr Im Artushofe aufgeſtellt. Um milde Gaben 


und gütigen Beſuch bi:ter freundiichſt 5 
N 2 Der Verſtand der Klein Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten. 
Dr. Löſchin. Claaßen. Vollbaum. Zernecke J. 
29. Es iſt ein kleiner Echluflei n. er Langgaſſe verloren gegangen; der Fin⸗ 
der ae e gegen eine angemeſſene Belchrung Hundegaſſe Nro. 320. 
abzugeben. 2 5: ; 
= 5 In Bütow ſteht ein faſt neues maſſives Wohnhaus mit vieler Stallung, 
Speicher und Eufabrt am Markte, bauptſachlich feiner guten age wegen für Kauf⸗ 
mann und Backer ſehr geeignet, aus feier Hand zum Verkauf. Das Nähere dar: 
über ertheilt der Herr Hauptmann Weiſe daſelbſt. 
a N = 1.4 « — r f * st 7 4 4 - 8 
3 Die Magdeburger Feuer-⸗Verſicherungs⸗Geſell⸗ 
ft aft übern mmt zu billigen, feſten Prämien. Ve ſicherungen gegen Feuersgefahr, 
ſuwohl m Sladten als auf dem Lande, auf alle beweglichen und unbewegli⸗ 
chen Gegenſtände. In der Billigkeit ihrer Prämienſätze ſteht diefſelbe 
gegen keine andere ſolide Anſtalt nach und gewährt ſie bei Verſicherun⸗ 
gen auf längere Dauer bedeutende Vortheile. = 2 
Der unterzeichnete Haupt Agent, eribeilt uber die näheren Bedingungen ſtets 
bereitwillig Auskunft und ummt Verſicherungs-Auträge gerne entgegen. 75 
i Carl H. Zimmermann, 
Tıfa markt No. 1586. 


Beet m e h nu n N 
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32. Hundegaſſe No 263. find 5 erdumig, Zimmer, geoſt Ge 
findeftube, Boden. Küche, Keller ic zu vermierben und Oſtern 1816 zu beziehen. 
33. Sandgrube 432. find Stub. m. Meub. nebſt Kab. u. Burſchenz. 3. verm. 


* 
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34. Eine freundliche Wohnung, 2 Stuben nebſt 2 Kabinetten, Küche, Boden 


2 verſchlagenem Haus raum, iſt zu vermiethen vorſtädtſch. Graben 2073. 2 Tr. bs 
Hundegaffe 268. iſt ein, oder auch 2 Zimmer mit Meubein und Bedienung 
. Neujahr bis Oſtern zu vermiethen. 5 
36. Ein Zimmer mit auch ohne Meubeln iſt zu dem! jethem Wo? erfährt mau 
gene No. 1599. 
Seifengaſſe 950. i. 1 Zim. n. d. Langenbräcke m. Meub. u. Beköſt. z 
Fiſchmarkr 1606. find zwei decorirte Zünmer, waſſerwarts mit Küche, ER 
de und Appartement zu Oſtern oder euch gleich an ruhige Bewohner zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere Lafee 
39. Ziezauschegasse 182. ist eine Untes us mit eign. Tıtir, Eintr. in 
den Garten Ke. zu Osteru zu verm. Näheres in der Obersohn, daselbst 
Heil. Geiſtgaſſe 921 iſt eine Unterwohnung zu verm. u. gleich zu bezichen, 
41 Hl. Geistig. 1009. Sonnenſ. ſ. 4 3. g. v. h. a. Zubeh m u. d. Me ſogl. 3. bez. 


42. Butterm. 2092. a. ſ. weg. Verſfetz. Zimmer m. Meub. u. ein Stall z. v. 
43. Dritten Damm 1431. iſt eine Stube mit Meubeln zn vermiethen. 


Sachen ın verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder dewegliche Sachen. 


a. Feigen, Transen Rosinen, Knack-Ml andeln, Sardellen, 
Vanille, alle Sorten ＋ hee, Chocolide, Pest "engl. Senf, franz. 
u "Düsseldorfer Mostriche, Brillantkerzen, Warschauer u. Berliner 
Stearin-, Sorauer Tafel-, Wagen-, Kinder- und Laternen .achs- 


lichte, weissen, gelben und bunten M. achsstock, so Wie andere 
Material- u und Colonial-W aaren empfiehlt A. Schepke, Jopengasse No. 596. 


45. Spiegel und Spiegs iglaſer in allen Größen und Sorten em⸗ 


pfiebit en gros & en detaille zu heruntergefeßien PBreifen 
E. A. Lindenberg, Jopeugaffe No. 15. 


% Eine Auswahl von Spielen für die Jugend 


und Erwachſene, ſo wie Reißzeuge in vorzuͤglicher 


l 9 1 18 5 . 
W. F. Burau, Langgaſſe 404. 
47. Leder⸗, Halbſeidne u. baum gefutt. Handſchuhe 


einpfiag in RR Auswahl G. B. Runng. 
48. Zierlichen Figuren⸗ u. Hand. Marzipan erhält man zu vill gen Preis 


85 in der VBonbon⸗ Fabrik Breit⸗ und Zwungaſſen⸗ chf No. 1149. 


Eine: Dan. 


ee „ | 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 300. Dienſtag, den 23. December 1845. 
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ECKE SEAERETERERERESENE TE NE RERSENENE EST S EM RE IE STREITEN 
3% 49. Einem hohen Adel und geehrten Publikum empfehle ich zum dies⸗ J 
& jährigen Weihnachtsmarkte hiermit meine ſeit langer Zeit beliebten Honigku⸗ 2 
8 chen v. vorzügl. Güte u. Geſchmack, als: Cataſinchen p. Dtzd. a 2 Sgr., & 
3% beſonders ſchöne, gewürzreiche Canehlchen, Rollchen a Stück 6 Pf., Zucker⸗ ve 
> nüſſe a uu 10 Sgr., große Pfeffernüſſe und kleine Citronennüſſe a Metze 18 
* 25 Sgr., fo wie dicke braune Honigkuchen von vorzüglichem Geſchmack zu 3% 
3% verſchiedenen Preifen, ferner: Bonbon a tt 12 Sgr., gebrannte Mandeln 28 
= a u 16 Sgr. Sämmtliche Warren find in meiner Bude auf dem Langen⸗ 
markt, gerade gegen der Raths⸗Apotheke, fo wie in der Bude auf der Treppe 
des Artushofes links und in meiner Behauſung Aten Damm, ſchrägeüber 
der Apotheke des Herrn Loͤfaß No. 1540., von lang anerkannter Güte zu 


haben. . 
f J. C. Theuerkauff. 
Fe. SEN N Nn 


FCC 

0% e Galvaniſche Ringe u. Platten zu 

es Gicht m Rheumatismus, RE 

Kopf⸗, Zahn⸗ und Ohrenſchmerzen, Harthörigkeit, Saufen in den Ohren p. p, über 

haupt bei jedem cheumatiſchen Theil des Körpers anwendbar, empfiehlt als vorzüg⸗ 

lich gut hier allein C. Müller, Schnüffelmarkt a. d. Pfarrkirche. 

51. Lederne Eiſenbahn⸗ und Schnellpoſt⸗ Reiſekoffer, Hutſchach⸗ 

lein, Nachtſäcke, Geldtaſchen, Schirm⸗ und Stock⸗Etuis und Schultorni⸗ 

ſter empfiehlt in bedeutender Auswahl 5 
Otto de le Roi Schnüffelmarkt 709. 

52. Beste weise Wachs-Lichte, 

u „5 Stearin-Lichte oder Brillant-Terzen, 

gelbe Stearin-Li chte. 

weisse Spermaceli-Lichte, 


VV achsstock empfiehlt in verschiedenen 
Bernhard. Braune. 


BEER 


15 


vakant 


275 
x 


” 


“5 
se wie gelben und weissen 
Grössen billigst 


07 2 


I 
\ 
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5 N Beizi und nie wieder I. 
soll in meiner Neuen Goldrahmen - Fabrik (Niederlage partörre) Heil. Geist- 


gasse‘ No. 761., für meine eigene Rechnung eine kleine Parthie colorirte 


Bilder à 6:5—9 und 20 Sgr. pro Stücke, zu Weihnachts- und Neujahrsge- 


schenken eignend, geräumt werden. Das Einrahmen wird zu den ABM 
sensieh Preisen in 3 einer Stunde besorgt. 


Joseph Weinstock. 
FRE OR EN dg ede 1 eee 


S 54. Wir erhielten ſo eben mehrere Sendungen neuer geſchmackvoller 2 
Stickereien, worunter die neueſten Kragen, Manſchetten, Taſchentücher in 
— ſchottiſchem und ächtem Vattiſt, Lätze, Chemiſetts und Haubenfonds, fo wie a 
— ſchwasze und weiße ächte Spitzen, und mehrere dahin gehörige Artikel in 

— 
— 2 öfter Auswahl zu den billigſten et 


S Schubert & Meier aus Joͤhſtadt in Sachſen, 
anggaſſe No. 394. 
SD eee 


56. unsch-Sy rup aus altem Jamnica-Rum in 1; uud i Cham 
pagner-Flaschen ä 12 u. 224 Sgr., alten Jamaica-Rum a = Ser., 


Bisc hof a 10 8 5g und Bischof-EXUact in kleinen Flas ch- 


ehen 2% Sgr. empfiehlt ü 
, Bernhard Braune. ' 
SKA S GGS 81 


Y 56. Haärtouren nach der neueſten und zweckmäßigſten Erſindung. 


? 
55 Damen ſcheitel, dem natärlichen Haarwuchs auf das Täuſchendſte A 
Y gleichkommend; u Locken und Flechten, deutſche, englifche und franzöſi, dA 
95 ſche Parfümerien, als: Bären‘, Löwen⸗, Ananas⸗ und andere Pomaden, Mas 8 
caſſar⸗, Biber⸗, Kräuter⸗ und andere Oele, Ertrait's in allen Wohlgenchen, 
> Seifen, Creme zum Raſiren, Königs-, Windſore, Palm⸗, Transparent⸗ und 
0 Kugelſeifen, Kopf, Zahn- und Nagelbürſten, Friſir⸗, Staub- u. Taſcheukämme, 
* Haarfäcbungs mittel, e in allen Farben, Größen und Fagous N 
J empfiehlt s Sauer, Friſeur, Matzkanſchegaſſe No. 420. 
ADD Se — SD es 


575 Zu den bevorſtehenden Feiertagen empfiehlt eine große Aus⸗ 
wahl neu angefertigte Putz gegenſtände, als: Sammet, Halbſammet⸗ 


und ſeidne Hüte, Putz und Negligeehauden, Kragen, Berthen, Barben, wie auch:“ 


Nett, Tüll, Spitzen, Bänder, Blu wen, 4 5 Siefmatten, u. ſ. w. zu den aller 
dilligſten Preifen. A. Hoffmann, im Glockenthor. 


* „ ’ — 


er, oe $ 


’ ® ” + 1 * * 
56. Das Reueſte in Jagdtaſchen, Kartuſchen, Schrotbeuteln, Pulver⸗ 
taſchen, ſowie ein Sortiment der gerzüiglichken Lütticher Jagdgewehre offer 
Bet ei; Otto de le Roi, Schnüffelmarkt. 

a Die ſchon Tängft erwarteten Reißzeuge feinſter Sorte p. p. und 
89. ech viele andere zur Zeichnenkunſt gehörige Inſtrumente, ſind mir 
ſo eben eingegangen, welche von den geehrten Beſtellern nunmehr in Empfang ges 
nommen werden können. Gleichzeitig lade ich auch Nichtkäufer ergebenſt ein, fich 
von der Sauberheit und Vollkommenheit dieſer Inſtrumente, was bis jetzt in dieſer 
Art geſchaſſen worden, durch gefällige Auſchauung zu überzeugen. Solche empfiehlt 
zu billigen Preiſen. C. Müller, Schnüffelmarkt a. d Pfarrkirche. 
60. Drei Pferde, nämlich zwei Hengſte, wovon Einer Reit-, der Andere Mas 
8 genpferd iſt, und eine tragende Stute ſtehen zum Verkaufe im Sezersputowskiſchen 

Reuſtalle. 8 : 5 

61. Durch neue Zuſendungen wurde mein Lager franzöſiſcher Glacee⸗, fo wie 

Derins- und ganz wollger Polka Handſchuhe wieder auf's vollſtändigſte aſſortirt und 

empfehle dieſelben zu wirklich billigen Preiſen. 7— 2 
ee, - J. C. Freitag, Langgaſſe No. 409. 

62. Pfefferſtadt No. 121. ſtehen zwei Kühe zum Verkauf. Dr 

63. Beſten brückſchen Torf empfiehlt billigſt hohe Säugen 1185. v. Janowoki. 


64. Achtzig feite Hammel jichen in Schwintſch bei Prauſt zum Verkauf. 
Es. Sacute Gurken and zu haben Tiſchtergaſſe im weißen Schwan. 
66. Zu Weihnachtsgeſchenken empfiehlt beſonders feine große Auswahl der vor⸗ 


zuͤglichſten doppelten Theater Perſpective mit achromatiſchen Gläſern, fo wie auch 
Microscope in Meſſing zu 2 rtl. u. 5 rtl. 20 ſg., ebenſo Lorgnetten, in allen Faſ⸗ 
ſungen, gute Thermometer, Ceruröhre, pp, Brillen und Brillenglaſer, welche nach 5 
jedem Auge genau angepaßt werden und die Güte derſelben iſt bereits ſchon bekannt. 

Der Aufenthalt bier im Gaſthofe zum Engliſchen Haufe, Zimmer No. 17., 
dauert unwiderruflich nur noch bis zum 27. d. M i 

i Julius Aiſchmann, 

i Mechauikus und Optikus aus Coblenz a. R. 

67. Eine Auswahl von zurückgeſetzten Hauben wird, um noch vor Weihnachten 
damit zu räumen, unter der Hälfte des Koftenpieiles verkauft. 1 8 


i E. Fi ſche l. 
Gceceegecegeceeeg eee COOSOOICVOSOOIISCONM 
68. Einem geehrten Pubukum empfehle ich zum Weihnachtsfeſte meine ( 
wohlſchmeckenden Honigeuchen, Canehlchen à Dtzd. 5 Sgr., Halbcanehlchen ä 3 
Otzd. 2½ Sgr., Kalarſinchen & Did. 213 Sgr., Kinder⸗Pfefferkuchen a Deo. & 
215 Sgr., Zuckernüſſe a U 10 Sgr., ſowie auch große Honizkuchen, Figuren 5 
und wohlſchmeckende Pfeffernüſſe. . Raue, 
8 5 Heil. Geiſigaſſe No. 940. 
TT 
69. Frſche große Spickganſe find zu kaufen Heil. Geiſtgaſſe No. 939. 
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70. Alle Sorten wollene Pferdedecken, Schneede cken 


und moderne Schlittengeläute, Schlittenleinen und Peitſchen ꝛc., fo wie eine große 
Auswahl lederner Schultorniſter mit und ohne Seehunddeckel, wollene Damen- und 
Reiſetaſchen, lederne Sitzkiſſen, Koffer und verſchiedene Neife- Efferten empfehlen 


piligſt J. B. Oertell & Co., Langgaſſe Ne 533. 
71. Ftiſche Pometanzen,! ſüße Apfelſinen, große Limonen, Jamaica⸗Rum, die 
Beufl. 10 fgr., Sardinen, Trüffeln und Erbſen in Blechdoſen, ächte ital. Macaro⸗ 
ni, Parmeſankäſe, große Muscattraubenroſinen, Prinzeß mandeln, candirte Orangen⸗ 
ſchaalen, Succade, aſtrachaner Zuckerſchotenkerne, India Soy, Anchovius⸗Eſſenze, alle 
Sorten beſte weiße Tafel⸗Wachslichte, Stearin⸗, Palm» und engl. Spermacetilichte 


erhält man bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 


„ 


7 Aeecht amerikaniſche Gummi- Schuhe fr Damen, Herten und 


Kinder empfiehlt Er : g 2 
3 3 Otto de le Roi, Schnüffelmarkt 709. 
73. Schußtengeene Schneedecken und Parforce-Peitſchen oſſeritt, 


ö Bahn) de le Roi, Schrüffelmarfr. 
74. Malz, Mohrrüben⸗, Roſen⸗, Mantel, ſchleimlöͤſende⸗, Pfeffermünze, 
Chocoladen- (mit und ohne Deviſen) und andere Bonbons, ferner: Feigen a 3 u. 
6 Sgr., geleſene Roſinen a 4, 5 und 6 Sgr. pro Al, Checolade in allen Sorten 
nebſt allen andern Material⸗Waaren empfiehlt j 
E. H. Nötzel. 


„ Feinſte Kaiſer⸗, Ananas⸗, Punſch⸗, Himbeer⸗ 
U. Grog⸗E ſenzen a 2274 fg. 15 fg. u. 12 fg. empfiehlt E. H. Nötzel. 
6 Die Conditorei, Jopengaſſe No. 606., d. Pfar⸗ 


kirche gegenüber, empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte Randmarzipan a 18 
Sgr. pro U, Naturell⸗Confekt a 20 Sgr., Figuren⸗Confekt 24 Sgr. pro / Bonbons, 
gebrannte Mandeln und Makronen a 12 Sgr., Zuckernüſſe a 8 Sgr. pro ki, alles 
von vorzüglicher Güte. 


79. Ballblumen find zu beſonders billigen Preiſen vorräthig Brodtbönken⸗ 
gaſſe No. 698. Auch iſt daſelbſt eine ſehr gute Guitarre zu verkaufen. 

78. Fiiſche Catharinen⸗Pflaumen, ſaftreiche Citronen, Roſinen, ungariſche Wall⸗ 
nüſſe, Reiß à U 3 for., Caffee a 4 far. 6 pf., Engliſchen friſchen Senf in Bla⸗ 
fen von z kl, harten Zucker in Broden nebſt ſämmtliche Gewürzwaaren empfiehlt 


dilligſt J. Wießniewski, 
Tobias und Roſengaſſen-Ecke No. 1552. 
79. Ein großer eleganter Trümenu (mahagoni) iſt iſten Damm 1124. zu deik. 


. 


Zweite Beilage. 


* 


— 


r a 


Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
Mo. 300. Dienſtag, den 23. December 1845. 


„% Marzipan⸗Ausſtellung. 


Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich zu dem bevorſte⸗ 
benden Weiknachtsfeſte mit allen Sorten Matzipan, als: Figuren- und Rand⸗Mar⸗ 
zipau, Confect; Bonbon, gebrannten Mandeln, ſüßen u. bictern Maktonen, Zuckernüſſen 
x. verſehen bin, auch erhielt ich beſonders ſchöne Pariſer Liqueur⸗Vonbon, Conſerv.“ 
u. Chocoladen⸗Figuren. | 


Ich habe allen Fleiß und Mühe angewandt, um mir das ſeit einigen Jahren 


geſchenkte Vertrauen eines geehrten Publikums dauernd zu erhalten. 


G. Gierke, Holzmarkt No. 2. 


"SE Kartoffelgruͤtze 1 274 u. 21% Sgr., Kartoffelmehl u 234 


Sgr., Kartoffelſtärke U 1 u 27 Sgr., Weitzenſtärke U 2, 3 und 4 Sgr., bei Ab⸗ 
nahme von mindeſteus 10 U billiger, empfiehlt 

C. F. Gelhorn, Fiſchmarkt und Häkergaſſen. Ecke Ne. 1581. 
82. Silzkeulen, Spiekbrüste, marinirte Heeringe, Limburger-, Chester,, 
Schweitzer- & Kräuter-Käse empfiehlt 5 

2 ; Carl E. A. Stolcke 
83. Frauengaſſe No. 852. find wieder neue Asflügl. Vettſchirme vorräthig. 
84. Ein fein. tuchn. en Frauenmantel iſt z. verk. Nachr. Schcibenritterg. 1259. 
55. Durch neue Zuſendungen 
Galanterie-, Glas-, Porzellan u. kurzen Wagren wieder auf's Reichhalligſte ſortirt u. 
empf. dieſe zu zußerſt eh Preiſen. a 
P 0 — \ « 5 5 A >» 0 
J., B. Oertelt & Co, Langgaſſe N 533. 
end N ds 7 H 2 “| 
sc. Sackröcke, Bournouſſe, Palitots v. 6½ rtl., 
Buckskin⸗Beinlleider v 33 ır., ſeidene Weſten v. 12 rtl, ſeidne Shawis v. 1 rtl, 
Schlipſe v. 10 far. ab, c. zu auffallend billigen Preiſen in dem Modemagazin fie 
Herren, zweiten Damm No. 1289, bei W. Aſchenheim. ) 
ER „e > a . £ 

87. Friſche Grüchte „als Weintrauben, Apfelſinen, Eitronen, Pemeranzen, 
Maronen, Mandeln in Echaaien und getrocknete Fruͤchte, als: Traus 
bentoſinen Feigen, Sucegde, Kirſchen, Pflaumen u Aepfel empfiehlt, ſowie Punſch⸗ 


u. Greg Eſſenz, rothe u. weiße ſtanz. Weine, auch Champagner in diverſen Marken 


Carl E. A. Stolcke, 


Breit: und Faulengaſſen Ede, 


iſt unſer Lager von 


88. Warme Wiener⸗Wurſt ſind täglich zu haben Breitgaſſe No 1042. 
59. Sehr hübſch geputzte Puppen empfiehlt A. Hoffmann im Glockenthor. 
90. Ein junger Jagohund iſt Zten Damm No. 1419. zu verkaufen. 


. Ein Daguerrsotyp⸗Apparat mit vorzüglichen 
Objectiv⸗Glaͤſern iſt billig zu verkaufen Hausthor⸗ 
M 1872,, zwei Treppen hoch. 5 
92. Eine große Auswahl o. Chonchille:, Grauwerk⸗, Biſam⸗ grauen u. ſchwarzen 
Muffen, empfiehlt zu auffallend billigen Preifen. ; 


M. L. G oldſtein, Breiteg.⸗ U. iſten Damm Ecke No. 1107. 
93. Wein-, Borſt⸗ u. Stettiner⸗Aepfel werden wie⸗ 


der billigſt verkauft in der Weintraube am Fiſchmarkt. 

24. Trockne Kirſchen, Roth⸗ 8, Weiß⸗Wein 6 fg, beſte holl. Heringe „ 14 
Rihlr., Stück 1 fg, Schuttifche % 1 rtl, Stück 3 und 6 pf. Langenmarkt 492. 
95. Beſte Malz⸗ u. Mohrrüben⸗Bonbous, welche in Commiſſion empfing, ver⸗ 
kauft à 10 fgr. pro u Friedrich Mogilewski, Hundegaſſe. 


„. Schwere Pommerſche Gaͤnſebruͤſte ku in den dier 
Mohren, Holzgaſſe, zu verkaufen. N EEE 

97. Ein neu birken Sopha 6, 1 pol. Komode 313, 1 geſt. 3, 1 Schreib.⸗Pult 2 
1 gr. Schreibtiſch mit 10 Schiebladen 3 Nihl. ſt. Frauenth 874. z. verkaufen. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

38. Das dem Carl Johann Michael Hechſel zuge örige, zu Ralkau sub No, 
18. 4 belegene, gerichtlich auf 3249 e 21 Sgr. 8 Pf. gewürdigte Erbpachts⸗ 
grundftück von 12 Hufen 26 Morgen 177 [IRuthen Preußiſch, ſoll N 

in termino den 6. März 1846, Vormittags um 11 Uhr, 5 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtut werden. Taxe und Hypoetheleuſchein find tägs 
lich in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 8 
Die ihrem Aufenthalte nach unbekannte Mealglänbigerin Wittwe Regine In- 
ſtine Debrend geborne Tornier, früher zu Danzig, wird hierdurch vorgeladen. 
Dirſchan, deu 31. October 1845. ® 
Königliches Land» und Stadtgericht. 


